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In dem vorliegenden Buch werden die Entwicklung nach der
Reformphase deutscher Universitäten in den 1960er und 1970er
Jahren, die im Zuge der Studentenbewegung eine Pluralisierung der
Ökonomik anstoßen wollte, aufgearbeitet und die Gründe für die
Marginalisierung alternativer ökonomischer Theorien offengelegt. Der
Inhalt • Universitätsentwicklung und Rahmenbedingungen •
Standardisierung und Pluralismus: zur Ökonomik der
Wirtschaftswissenschaft • Die Entwicklung der heterodoxen Ökonomik
innerhalb der deutschen Wirtschaftswissenschaft und ihre

Autore Heise Arne

Materiale a stampa

Monografia



Marginalisierung • Die Entwicklung ausgewählter Fachbereiche:
Wirtschaftswissenschaften an den Universitäten Bremen und Bonn Die
Zielgruppen Studierende und Lehrende der Wirtschafts- und
Organisationssoziologie Die Autoren Prof. Dr. Arne Heise lehrt an der
Universität Hamburg. Henrike Sander war wissenschaftliche
Mitarbeiterin an der Universität Hamburg und ist jetzt freie Lektorin
und Texterin. Dr. Sebastian Thieme war wissenschaftlicher Mitarbeiter
an der Universität Hamburg und ist derzeit Schasching-Fellow an der
Katholischen Sozialakademie Österreichs.


